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W il l t  du  denn zürnen immerdar  m i t  uns  ohn  a l le  Maßen  
und de inen  Gr imm  so ganz und  gar  über  de in  Vo lk  aus lassen?  
T rös t  uns ,  Got t ,  unser  He i land t reu ,  laß  ab  vom  Zorn und  m ach  uns  f re i ,  
d ie  Ungnad von uns  wende.  
 
Es  i s t  j a  nah se in  hü l f re ich  Hand  a l len ,  d ie  ihm  ver t rauen,   
d ie  Ehre  wohnt  in  unsem  Land,  das  wo l len  w i r  noch  schauen,  
d ie  G üt  der  T reu begegnen m uß,  der  se l ig  F r ied w i rd  m i t  e in ´m  Kuß  
Gerecht igke i t  umfangen.  
 
Vom  Himm el  schau Gerecht igke i t ,  au f  Erden wachs  d ie  T reue ,  
daß uns  der  Her r  genädig  se i ,  das  Land  m i t  G´wächs  er f reue ,  
dam i t  dennoch Gercht igke i t  vo r  ihm  m ög b le iben a l leze i t  
und gehen  im  Schwang auf  Erden.  


